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z Allgemeine Geldfragen des Privathaushalts 

 
Bortenlänger, Christine: Finanzielle Vorsorge für Dummies. 
Wiley VCH, 2009. 243 Seiten. (Für Dummies) 
 
Die Autorin will helfen, den finanziellen Bedarf fürs Alter zu ermitteln und erklärt staatlich geförderte 
Vorsorgemodelle sowie die betriebliche und private Vorsorge. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Bortenlä 
 
Geld anlegen  aber sicher. 
Chancen und Risiken von Anlageformen. Ihre Rechte, wenn das Geld verloren scheint / 
Tibet Neusel ... Linde, 2009. 160 Seiten. (stern Ratgeber) 
 
Die Autoren zeigen, welche Risiken bei der Geldanlage bestehen und wie ein solider Vermögensaufbau 
aussehen sollte. Sie informieren darüber, was bei Falschberatung zu tun ist. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Geld 
 
Hammer, Thomas: ABC der Geldanlage. 
Das aktuelle Verbraucherlexikon.  Verbraucherzentrale, 2007. 168 Seiten. 
 
Basisratgeber zu Anlageformen für Verbraucher von A wie Abzinsung bis Z wie Zinseszins. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Hamm 
 
Heuchert, Oliver: Mehr Geld für Familien. 
Kindergeld, Elterngeld ; steuerliche Vergünstigungen ; Kinder Zuschläge ; mit den 
neuen gesetzlichen Regelungen. Campus, 2007. 226 Seiten. (ZDF WISO) 
 
Aktueller WISO Ratgeber zur Familienförderung, der sehr ausführlich Auskunft gibt über Zahlungen an 
Familien, indirekte Familienförderung und Besteuerung von Familien. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Heuch 
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Kühn, Stefanie: Leben ohne Bankberater. 
Gut informiert ; sicher im Online Banking ; finanziell selbstbestimmt . Linde, 2009.  
248 Seiten. 
 
Wer seine Bankgeschäfte online führt übernimmt die Verantwortung für seine Anlageentscheidungen und 
spart obendrein Kosten. Die Autorin gibt Hilfestellungen zur richtigen Entscheidung. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Kühn  
 
Pohl, Detlef: Meine sichere Altersvorsorge. 
Haufe, 2009. 192 Seiten. 
 
Verbrauchernahe Informationen zu Riester  und Betriebsrente als 2. Standbein zur gesetzlichen 
Altersvorsorge plus Tipps für die nicht staatlich geförderte Geldanlage, vor allem unter dem Aspekt der 
Sicherheit. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Pohl 
 
 
 
Pohl, Detlef: Sichere Geldanlage. 
Haufe, 2009. 191 Seiten. 
 
Der Autor zeigt unter dem Aspekt der Sicherheit Anlageformen auf, die sich 
zum Vermögensaufbau/zur Altersvorsorge eignen. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Pohl 

 
 
Recht und Finanzen für die Familie  
Wissen kompakt: Planung, Vorsorge, Rechte und Pflichten / Text: Thomas Hammer 
(Finanzteil) ... Verbraucherzentrale, 2007. 224 Seiten. 
 
Der Kompaktratgeber befasst sich mit den Leistungen für Familien und den Themen Haushalten, Sparen, 
Vermögen bilden, Versicherungen und Altersvorsorge. Der rechtliche Teil bezieht sich auf Fragen wie 
ehelicher Güterstand, Ehevertrag, Trennung, elterliche Sorge, Vorsorge für Alter und Krankheit. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Recht 
 
Schäfer, Bodo: K(l)eine Rente ... na und?  
So bauen Sie sicher privaten Wohlstand auf ; auch ohne staatliche Rente. FinanzBuch
Verlag, 2007. 295 Seiten. 
 
Der Autor geht von 2025 an von einer staatlichen Rente von unter 600 Euro aus. Anhand von 7 Regeln und 
nachvollziehbaren Denkanstößen soll jeder lernen, finanzielle Verantwortung für sich zu übernehmen. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Schaef 
 
Schäff, Stephan: Altersvorsorge. 
Ein Praxisratgeber mit CD ROM. So sichern Sie Ihren Lebensstandard ; bedarfsgerechte 
Ruhestandsplanung für Angestellte, Beamte und Selbständige ; auf CD ROM: 
kompletter Altersvorsorgeplan. Vahlen, 2009. 298 Seiten + CD ROM. 
 
Hand  und Arbeitsbuch zur persönlichen Absicherung im Alter: Bestandsaufnahme, Bedarfssachverhalte, 
Lebensstandard usw. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Schäff 
 
Sommese, Antonio: Die richtige Finanzplanung. 
Damit Sie morgen ohne Sorgen leben können! FinanzBuch Verlag, 2007. 314 Seiten. 
(Simplified) 
 
Denkanstöße und konkrete Hilfestellung im Umgang mit Banken und bei der Geldanlage. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Somm 
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Wefing, Sabina: Der Kleine Finanzcoach – Auszubildene. 
„Heute investieren, morgen profitieren“. Graf, 2009. 84 Seiten. (Basiswissen Finanzen) 
 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Wefi 
 
Wefing, Sabina: Der Kleine Finanzcoach – Schüler. 
„Es ist nie zu früh“ ; Jugendliche und Finanzen. Graf, 2009. 79 Seiten. (Basiswissen 
Finanzen) 
 
Standort: Hd/J  Wefi 
 
Wefing, Sabina: Der Kleine Finanzcoach – Volljährigkeit. 
 ... und plötzlich ist es MEIN Geld. Was junge Erwachsene zwischen 18 und 23 über das 
Thema Geld und Finanzen wissen sollten. Graf, 2009. 94 Seiten. (Basiswissen Finanzen) 
 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Wefi 
 
Wilde, Jörg: Verbraucherinsolvenz. 
Erfolgreiche Schuldbefreiung : Musterbriefe, Praxishilfen, Tipps ; unseriöse Helfer 
erkennen ; mit der aktuell gültigen Lohnpfändungstabelle. Walhalla Fachverlag, 2007. 
144 Seiten. (Walhalla Rechtshilfe) 
 
Ratgeber mit Hinweisen sowohl zur gerichtlichen als auch außergerichtlichen Restschuldbefreiung. Mit 
hilfreichen Adressen, Musterbriefen und Pfändungstabelle. 
Standort: Hdk 70/Wirtsch.  Wilde 
 
 
z Ratgeber für Bankkunden 

 
 
Bankentricks : ... und was Sie dagegen tun können. 
/ Karin Baur ... Stiftung Warentest, 2009.  160 Seiten. 
 
Unter den Rubriken Geldanlage, Bankverbindung, Darlehen werden Fallen 
und Lockangebote aufgezeigt. Beispiele sind bessere Zinsen bei 
Tagesgeldkonten für Erstkunden, fantasievolle Zertifikate, hohe Gebühren 
bei Girokonto oder schöngeredete Immobilienfinanzierungen. 
Standort: Hdk 71/Wirtsch.  Bank 

 
 
Keßler, Udo: Die Masche mit den Sternchen. 
Bankangebote unter der Lupe. Produktcheck Verlag, 2008. 123 Seiten. 
 
Standort: Hdk 71/Wirtsch.  Kess 
 
 
z Ratgeber Aktien und Börse 

 
Arnim, Matthias von: Erfolgreich mit Aktien. 
Alles, was Sie über die gängigste Anlageform wissen müssen. FinanzBuch Verlag, 2007. 
148 Seiten. (Simplified) 
 
Der Ratgeber für Neueinsteiger vermittelt alles Wissenwerte über den Umgang mit Aktien. 
Standort: Hdk 72/Wirtsch.  Arnim 
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Autengruber, Herbert: Aktienfonds für jedes Anlageziel. 
Erfolgreiche Aktienanlageprodukte auswählen ; bei Aktien , Misch , Hedgefonds, 
Garantiezertifikaten und Lebensversicherungen die Spreu vom Weizen trennen / 
FinanzBuch, 2007. 160 Seiten. (Simplified) 
 
Ratgeber, der mit der Aktienanlage und im Besonderen mit der Anlage in Fonds vertraut macht. 
Standort: Hdk 72/Wirtsch.  Aute 
 
 
Faller, Heike: Wie ich einmal versuchte, reich zu werden. 
Mein Jahr unter Spekulanten. Deutsche Verlags Anstalt. 2009. 
231 Seiten. 
 
Die Journalistin beschließt, mit 10.000 EUR Einsatz das Spekulieren zu lernen 
und ihren Einsatz zu verdoppeln. Darüber berichtet sie. 
Standort: Hdk 72/Wirtsch. – Faller 

 
 
Grün, Willi H.: Mehr Geld verdienen mit Aktien. 
Der Meisterbrief für Anleger. Econ, 2007. 479 Seiten. 
 
Standort: Hdk 72/Wirtsch.  Grue 
 
T., Anne: Die Gier war grenzenlos. 
Eine deutsche Börsenhändlerin packt aus. ECON, 2009. 239 Seiten. 
 
Bericht einer langjährigen Investment Bankerin über ihre Tätigkeit beim Verkauf von "Derivaten" 
(spekulativen Wertpapieren) und die Methoden, mit denen Risiko versteckt und Vernunft umgangen 
wurde. 
Standort: Hdk 72/Wirtsch.  T 
 
 
z Ratgeber Immobilien 

 
Anzenberger, Robert: Immobilienkauf. 
Ein Praxisratgeber mit CD ROM. Vahlen, 2009. 186 Seiten + CD ROM. 
 
Ratgeber, der Fragen zur geeigneten Wohnform, zum Kauf, zur Finanzierung, zu eigengenutzter Immobilie 
in der Bewirtschaftung, zur Kapitalanlage Immobilie, zu Steuern und zum Verkauf beantwortet. Mit 
Rechenbeispielen, Checklisten u.a.m. auf beiliegender CD ROM. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Anzenber 
 
Bieler, Thomas: Die Baufinanzierung. 
Planungshilfen, Finanzierungsformen und –strategien. Mit der neuen Wohn Riester
Förderung. 
Verbraucherzentrale NRW, 2009. 176 Seiten. (Bauen und Wohnen) 
 
Verbraucherorientiertes Grundwissen für ein persönliches Finanzierungskonzept. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Biel 
 
Dörlich, Hans Jürgen: Erfolgreich Betriebskosten senken. 
Einsparpotenziale für Mieter, Eigentümer und Verwalter. Beuth, 2008. 187 Seiten. 
 
Leitfaden für Verwalter, Eigentümer, Vermieter und Mieter von bestehenden Wohn  und 
Gewerbeimmobilien, um Einsparpotenziale bei ständig steigenden Betriebskosten aufzuzeigen und 
umzusetzen. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Doerl 
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Geyer, Helmut: Die passende Immobilie. 
Insidertipps für Auswahl und Kauf. Haufe, 2009. 167 Seiten + CD
ROM. 
 
Wichtige Informationen zum Immobilienerwerb: Finanzierungskonzept, 
Umgang mit Banken, nachvollziehbare Rechenbeispiele (auch auf CD ROM). 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Geyer 

 
 
Ihr Weg zum Wohneigentum. 
Finanzieren, planen, entscheiden. Text: Thomas Hammer. Verbraucherzentrale, 2009. 
223 Seiten. 
(Bauen und Wohnen) 
 
Bereiche wie Finanzierung, Eigenkapital, Zuschüsse, Zwangsversteigerung betreffen alle Arten des 
Eigentumserwerbs. Gesonderte Kapitel gibt es noch zu den Themen Neubau, Altbau, Eigentumswohnung. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Ihr 
 
Krolkiewicz, Hans Jürgen: Günstig bauen. 
Mit Rechts  und Kostenchecks. Richtig kalkulieren. Haufe, 2007. 264 Seiten + CD ROM. 
(n tv Service Immobilien) 
 
Ratgeber für künftige Eigenheimbesitzer, die kostengünstig und qualitätsbewusst bauen möchten. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Krol 
 
Scheiff, Bernd: Lexikon für Wohnungseigentümer. 
Rechte, Pflichten, Finanzen. Deutscher Taschenbuch Verlag, 2009. 256 Seiten. 
(Beck Rechtsberater im dtv) 
 
Ratgeber für alle Rechtsfragen, die mit dem Wohnungseigentum verbunden sind. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Scheiff 
 
Stroisch, Jörg: Immobilien bewerten leicht gemacht. 
Mit Rechts  und Kostenchecks. Haufe, 2007. 248 Seiten + CD ROM. 
 
Handreichung für Laien, um sich von ihrer Immobilie ein eigenes Bild zu machen und Lage, Zuschnitt und 
Bausubstanz richtig einzuschätzen. Mit Beispielkalkulationen, Gesetzen und Verordnungen, Formularen, 
Excel Tools zur Wertermittlung auf CD ROM. 
Standort: Hdk 74/Wirtsch.  Stroi 
 
 
z Ratgeber Versicherungen 

 
Beul, Uwe: Der einfache Weg zur Pflegestufe. 
Die Begutachtung im Rahmen der Pflegeversicherung  oder: Wie erreiche ich eine 
gerechte Pflegestufe? Kunz, 2009. 110 Seiten. 
 
Der Leitfaden zur Pflegeversicherung für Betroffene und deren Angehörige und für Pflegeberufe erklärt, 
nach welchen Kriterien die zutreffende Pflegestufe im Rahmen der Begutachtung ermittelt wird. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Beul 
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Burk, Peter: Die richtige Versicherung von Haus und Wohnung. 
dtv, 2007. 165 Seiten. (n tv Service Recht) 
 
Der Autor behandelt die verschiedenen Anforderugen an Versicherungen für Mietwohnung, gemietetes 
Haus, Eigentumswohnung, Eigenheim und vermittelt Entscheidungshilfen entsprechend der persönlichen 
Lebenssituation. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Burk 
 
Donovitz, Frank: Richtig versichern. 
Welche Versicherung Sie jetzt brauchen und welche Sie sich sparen können.Linde, 
2007. 137 Seiten. (stern Ratgeber) 
 
Unterschieden wird zwischen notwendigen und unnötigen Versicherungen: Die Autoren teilen die 
versicherbaren Risiken des Lebens in 4 Bereiche ein  Alter und Tod, Krankheit und Pflege, Unfall und 
Berufsunfähigkeit, Sach  und Vermögensschäden  und geben leicht verständliche Erklärungen zu 
Angeboten, Bewertungen, Beispielen. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Dono 
 
Ertl, Nikolaus: Früher in Rente. 
So stellen Sie Ihren Antrag richtig. Alle rechtlichen Hürden sicher meistern. Walhalla
Fachverlag, 2009.  152 Seiten. (Walhalla Rechtshilfe) 
 
Ratgeber für die Beantragung der Frührente, mit Darstellung aller gesundheitlichen, versicherungs  und 
arbeitsrechtlichen Voraussetzungen. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Ertl 
 
König, Jutta: 100 Fehler bei der Einstufung von Pflegebedürftigen und was Sie 
dagegen tun können. 
Kunz, 2007. 87 Seiten. (Pflege leicht) 
 
Das schmale Buch bietet Hilfestellung für die Begutachtung von Pflegebedürftigen zur Ermittlung der 
richtigen Pflegestufe, zeigt Zusammenhänge auf und beschreibt Rechte und Pflichten der 
Pflegebedürftigen. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Koen 
 
Lange, Peter: Gesetzliche Rente. 
Voraussetzungen, Rentenbescheid, Rechtsschutz. Verbraucherzentrale, 2007. 300 
Seiten. (ARD Ratgeber Recht) 
 
Nach einer Einführung in das Rentenrecht und dessen Gestaltungsmöglichkeiten informiert der Autor über 
Rentenarten, die rentenrechtlichen Zeiten, den Rentenantrag und die Rentenberechnung. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Lange 
 
Marburger, Horst: Als Rentner alle Ansprüche voll ausschöpfen. 
Kranken , Pflege , Unfall  und Rentenversicherung. Walhalla Fachverlag, 2009. 176 
Seiten. (Walhalla Rechtshilfe) 
 
Ratgeber für Rentner zu den einzelnen Versicherungsarten, insbesondere zur Krankenversicherung. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Marburge 
 
Marburger, Horst: Kassenleistungen voll ausschöpfen. 
So stellen Sie Ihre Anträge rechtssicher und wehren sich gegen Ablehnungen. 
Walhalla, 2007. 160 Seiten. (Walhalla Rechtshilfe) 
 
Darstellung der Ansprüche gegenüber der gesetzlichen Krankenversicherung: Förderung der Gesundheit, 
Verhütung und Früherkennung, Krankenbehandlung, Krankengeld, Zahnersatz, Mutterschaft, Zuzahlungen 
und Überschreitung der Belastungsgrenze. 
Standort: Hdk 8/Wirtsch.  Marb 
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z Ratgeber Steuern 
 
Konz, Franz: Konz  das Arbeitsbuch zur Steuererklärung 2009/2010. 
Mit den Einkommensteuertabellen für 2009 ; mit den besten Steuertipps. Knaur, 2009. 
912 Seiten. 
 
Bewährter Steuerratgeber, der Hilfe beim Ausfüllen der Formulare 2009 bietet. 
Standort: Hhk 1/Wirtsch.  Konz 
 
Konz, Franz: Konz 2010. 
1000 ganz legale Steuertricks. Der Ratgeber für alle 
Steuerzahler. Knaur, 2009. 847 Seiten. 
 
Der bewährte Steuerratgeber mit Tipps und Tricks für die Steuererklärung 
2009. 
Standort: Hhk 1/Wirtsch. – Konz 

 
 
 
 
Stand: Juli 2010 
 
Weitere Titel zu diesen und anderen Themen finden Sie in unserem Online Katalog 
unter 
http://opac.luenen.de/
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